Beispieltexte für ein Anschreiben

Sehr geehrter Damen und Herren,
mein Name ist ___und ich bin 2011_ vor dem Krieg in ___ nach Deutschland
geflohen.
Inzwischen habe ich eine Aufenthaltserlaubnis von ___ Jahre(n).
Ich suche eine Wohnung, um aus meiner derzeitigen Notunterkunft ausziehen zu können.
Eine eigene Wohnung ermöglicht mir, in Deutschland ein neues Leben zu beginnen,
meinen Sprachunterricht konzentriert zu Ende zu führen und anschließend eine
Ausbildungsstelle / Arbeitsstelle zu finden.
In meinem Heimatland habe ich viele Jahre als ___ gearbeitet.
Ich spreche Deutsch und Englisch.
Die Miete ist über das Jobcenter gesichert, das auch eine Kautionsbürgschaft stellt. Die Miete kann dabei direkt auf das Vermieterkonto überwiesen werden.
Bei der Vermittlung und Bewältigung von Formalitäten stehen mir Ehrenamtliche von  „Flüchtlinge willkommen in Düsseldorf e.V.“ zur Seite, die mich auch zu
Wohnungsbesichtigungen und Ämtern begleiten können.
Mit freundlichen Grüßen
___

Sehr geehrter Damen und Herren, 

gerade habe ich im Internet Ihr Wohnungsangebot gesehen, für das ich mich sehr interessiere. 
2016 bin ich mit meiner Frau und meinen Kindern (2 und 9 Jahre) aus dem Irak gekommen.
Unser Sohn ist in Deutschland geboren und meine Tochter besucht in Düsseldorf die 2. Schulklasse.  
Wir sprechen deutsch, kurdisch und arabisch.
Ich habe in meinem Heimatland als________ gearbeitet. 
Zurzeit werden wir noch vom Jobcenter unterstützt, welches auch unsere Miete sichert und eine Kautionsbürgschaft stellt. 
Es würde mich freuen, wenn Sie uns die Möglichkeit geben, uns Ihnen persönlich vorzustellen. 

Mit freundlichen Grüßen
___ 



[bookmark: _GoBack]Sehr geehrte Damen und Herren,

mein Name ist ____, ich bin ___ Jahre alt und komme aus ___. Ich musste mein Land wegen des Bürgerkrieges verlassen. 
Mein ______Studium im Bereich _________________ habe ich in ______ erfolgreich beenden können. 
Um später eine Anerkennung meines Diploms in Deutschland zu bekommen besuche zunächst einen Integrationskurs und einen Deutschkurs.
Das Asylverfahren ist abgeschlossen und ich bin anerkannter Kriegsflüchtling.
Gerne würde ich das von Ihnen angebotene Appartement besichtigen. Das Jobcenter übernimmt für mich die Miete und auch eine Bürgschaft für eine Kaution.
Bei diesem Text hat mir ein Deutscher geholfen, da meine Deutschkenntnisse noch nicht so gut sind. Er wird mir auch bei den Behörden und bei der Besichtigung helfen.

Mit freundlichen Grüßen
____
 
